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Diese Ausgabe erscheint auch online

02.10.2020
•	  Vernissage - Bürgerzentrum
•	  Saisonbeginn - Polarion

03.10.2020
•	 Coloured-Opening-Party - Polarion

 Weitere Informationen im Stadtboten

Einlass 18 Uhr I Beginn 19 Uhr I Ende 22 Uhr 
5 € Eintritt I Dorfzentrum Monakam I Bewirtung am Platz

Nur mit Voranmeldung: 
manuel.glowatzki@gmx.de I Telefon 0176 614 082 12

HERBST
KONZERT
17. Oktober 2020
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
DRK (Rettungsleitstelle) 07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw 07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell 07052 1333
oder 07051 161-247

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die 
Telefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag,
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, Un-
terlengenhardt, Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arzt-
praxen und am Wochenende und an Fei-
ertagen:
Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochen-
ende und Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 
20:00 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadt-
teilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
03. - 05.10.2020, 08:00 Uhr
Dr. K. Nick
Otto-Hahn-Str. 3
75334 Straubenhardt
Tel. 07082 7673

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
03./04.10.2020
Tierarztpraxis Althengstett
Yahaya Al-Hamdani
Sonnenstraße 17
75382 Althengstett
Tel. 07051 12853

Apotheken-Notdienste
Calw / Bad Liebenzell /
Bad Wildbad
Freitag, 02.10.2020
Eichen-Apotheke, Calw-Stammheim, 
Gartenstr. 1, Tel. 07051 30709
Samstag, 03.10.2020
Schwarzwald-Apotheke, Schömberg bei 
Neuenbürg, Lindenstr. 22, Tel. 07084 6900
Sonntag, 04.10.2020
Quellen-Apotheke, Bad Liebenzell, Wil-
helmstr. 4, Tel. 07052 1385
Stadt-Apotheke, Bad Wildbad, Uhland-
platz 1, Tel. 07081 1335
Montag, 05.10.2020
Kloster-Apotheke, Calw-Hirsau, Lieben-
zeller Str. 30, Tel. 07051 51444
Dienstag, 06.10.2020
Enztal-Apotheke, Enzklösterle, Frie-
denstr. 6, Tel. 07085 7173
Obere Apotheke, Bad Liebenzell, Sonnen-
weg 5, Tel. 07052 3564
Mittwoch, 07.10.2020
Rosen-Apotheke, Calw-Heumaden, 
Heinz-Schnaufer-Str. 45, Tel. 07051 3323
Stadt-Apotheke, Neubulach, Calwer Str. 
22, Tel. 07053 6000
Donnerstag, 08.10.2020
Waldenser-Apotheke, Althengstett-Neu-
hengstett, Schillerstr. 9, Tel. 07051 30300

Tel: 07052 93536-0 Fax: 07052 93536-29
www.diakoniestation-badliebenzell.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, Fax: 07051 
7009-999
E-Mail: info@drk-kv-calw.de, Internet: 
www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsa-
da@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
E-Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespfl ege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07051 160-146, Fax 07051 795-146, E-
Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzen-
de Erkrankung hat. Kontakt: Tel. 0170 
5555465
www.malteser-calw.de
OnyX– Beratungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen für 
Betroffene, Angehörige und Vertrauens-
personen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - Unterrei-
chenbach und Teilorte
Leitung: Monika Bregulla, Tel. 0152 
27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsor-
gevollmachten und Betreuungsverfügun-
gen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217
Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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Schätze, Raritäten und Kuriositäten aus vergangener Zeit – DDR-Ausstellung 
im Bürgerzentrum Bad Liebenzell
Bereits 30 Jahre sind vergangen, seit die 
berühmte Berliner Mauer fiel und das ge-
einigte Deutschland, wie wir es heute ken-
nen, seine Geburtsstunde feierte.
Um dieses Jubiläum zu zelebrieren und 
die Erinnerungen an die vergangenen 
Zeiten greifbar zu machen, werden unter 
dem Motto „Bad Liebenzell und die Wie-
dervereinigung“ zahlreiche Exponate aus 

der Zeit der DDR und des Mauerfalls im 
Bürgerzentrum Bad Liebenzell ausgestellt.
Die Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell 
GmbH und die Stadtverwaltung Bad Lie-
benzell laden herzlich zur Vernissage am 
Freitag, 2. Oktober 2020, um 18:00 Uhr 
in das Bürgerzentrum Bad Liebenzell ein.
Die Gäste erwartet eine spannende Zeit-
reise mit besonderen Exponaten, persön-

lichen Geschichten und Erinnerungen, 
Snacks und Getränken und Details zum 
DDR-Museum Pforzheim, dass die Aus-
stellung mit einigen Schätzen aus der ei-
genen Sammlung unterstützt und ergänzt.
Die Ausstellung kann danach noch zu den 
regulären Öffnungszeiten des Bad Lieben-
zeller Bürgerzentrums bestaunt werden.

Einwohnerversammlung am 22. Oktober 2020
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 22.09.2020 die Abhaltung einer Ein-
wohnerversammlung beschlossen.
Nach den Bestimmungen der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg sollen 
mindestens einmal im Jahr wichtige Ge-
meindeangelegenheiten mit den Einwoh-
nern erörtert werden.
Am Donnerstag, 22. Oktober 2020, 
um 19:00 Uhr sollen im Spiegelsaal fol-
gende Themen angesprochen werden:

1. Blutspenderehrung
2. Finanzzwischenbericht
3. Bauliche Entwicklung
4. Stadtsanierung
-  Städtebaulicher Wettbewerb Mühlenareal
1. Bebauung Ochsenareal
2. Breitbandversorgung
3.  Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell 

GmbH
I. Kurhaus

II. Therme
III. Touristische Aktivitäten
Verschiedenes
An die Einwohnerschaft geht hierzu herzli-
che Einladung.
Dietmar Fischer
Bürgermeister

SOPHIA – MENSCH – PHILOSOPHIE
Bad Liebenzeller Gespräche aus dem 
SOPHI PARK
SOPHIA ist die Göttin der Weisheit. Im 
Alten Testament wurde sie verehrt als 
eine Gestalt, die weise, umsichtig und 
einfühlsam die Geschicke der Welt lenkt. 
„Wirkliche Weisheit ist nie abstraktes Wis-
sen, sondern immer liebevoll dem Leben 
zugewandt“, heißt es in der Lehre von den 
himmlischen Weisheiten. „Denn die Natur 
der Weisheit zeigt sich im Verspielt sein, in 
der Fröhlichkeit, der Lust am Leben und 
der inneren Freiheit“. 
Der Bildhauer Dr. Klaus Antons hat für die-
se biblische Figur ein Denkmal geschaffen 
– eigens für den SOPHI 
PARK. In Form einer le-
bensgroßen bildhaueri-
schen Skulptur aus hell-
gelbem Sandstein. 
Die SOPHIA-Statue wird 
Sonntag, 25. Oktober 
2020, um 14:30 Uhr im 
SOPHI PARK feierlich 
enthüllt. Die Leiterin des 
SOPHIA-ZENTRUMS, 
Frau Prof. Dr. Brigitte 
Dorst, Professorin für 
Psychologie und Psy-
choanalytikerin, wird zur 

Bedeutung der SOPHIA anschlie-
ßend einen Fachvortrag im Parksaal 
des Bad Liebenzeller Bürgerzent-
rums halten.
Die Teilnahmegebühren betragen 
5,00 € pro Person. Eine Anmeldung 
ist bis Montag, 12. Oktober 2020, im 
ServiceCenter unter Tel. 07052 408-
0, per E-Mail info@bad-liebenzell.de 
oder online unter www.bad-lieben-
zell.de erforderlich.

 Fotos: Locher Fotodesign & Manufaktur

Weitere Informationen zu den Bad Liebenzeller Gesprächen aus dem SOPHI PARK 
sind unter www.bad-liebenzell.de erhältlich.
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Familie blickt auf arbeitsreichen Sommer zurück und freut sich auf den Start 
der Wintersaison am 2. Oktober 2020
In 40 Jahren musste das Eisstadion Bad 
Liebenzell noch nie früher als geplant 
die Saison beenden – das verfrühte und 
plötzliche Saisonende am 13. März diesen 
Jahres bedingt durch die Pandemie wird 
hingegen nun für immer in die Geschichte 
des Polarion eingehen.

Die Betreiberfamilie hat jedoch die Som-
mermonate genutzt und sich für die Besu-
cher einiges einfallen lassen. Die Saison 
2020/2021 soll unbeschwert und trotz-
dem sicher sein - und das wird sie auch. 
Auf die Gäste warten 1.800 qm Eisfl äche 
an der frischen Luft, jede Menge Spaß 

und ein abwechslungsreiches Programm. 
Die diesjährige Saison beginnt offi ziell am 
Freitag, 2. Oktober 2020, um 14:00 Uhr.
Gefeiert wird am 3. Oktober 2020 um 
18:00 Uhr mit einer Coloured-Opening-
Party der besonderen Art: Lasst euch 
überraschen.
Das gesamte Polarion-Team freut sich auf 
viele Besucher und eine besondere, aber 
hoffentlich erfolgreiche Saison.
Weitere Informationen sind unter wwww.
polarion.de oder direkt im Eisstadion un-
ter Tel. 07052 5487 erhältlich. 

 Fotos: Polarion

Offenes Backen im Möttlinger Backhaus
Nach dem Motto „Wir heizen - Sie backen“
Ob Pizza, Flammkuchen, Zwiebelkuchen 
... Auch wer kein Holz, Backkörbe oder 
Bleche hat, kann backen. Die erfahrenen 
Backfrauen Elfriede Heeskens und Else 
Gäckle heizen im Möttlinger Backhaus 
den Ofen und sorgen dafür, dass gegen 
12:30 Uhr „eingeschossen“ werden kann.
Alles was benötigt wird, außer Holz, Back-
körbe und Bleche, muss selbst mitge-
bracht werden.

Das offene Backen fi ndet in diesem Jahr 
an folgenden Terminen statt:
- Samstag, 17.10.2020
- Samstag, 14.11.2020
- Dienstag, 22.12.2020 / 17 - 20.00 Uhr 
Treffpunkt ist um 11:00 Uhr im Backhaus 
Möttlingen (Blumhardtstr. 5) und Ende 
ist um 14:00 Uhr. Eine Anmeldung ist un-
ter Tel. 07052 3484 oder heeskensbl@
yahoo.de oder im Bioladen Möttlingen 
(Blumhardtstr. 17) möglich. Die Mindest-
teilnehmerzahl beträgt 3 Personen.

 Fotos: Locher Fotodesign & Manufaktur
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Vereins- und Ehrungsabend am 
Freitag, 13. November 2020, 
19:00 Uhr im Kurhaus 
Meldungen bis 21. Oktober 2020 möglich
Unter Berücksichtigung der Corona-Bestimmungen möchte 
die Stadtverwaltung auch in diesem Jahr im Rahmen des Ver-
eins- und Ehrungsabends herausragendes ehrenamtliches 
Engagement auszeichnen und sportliche Leistungen würdi-
gen. Deshalb rufen wir Vereine, Kirchen, Institutionen und 
Organisationen auf, entsprechende Vorschläge der Stadtver-
waltung mitzuteilen.

Zur Vorbereitung dieses Ehrungsabends bitten wir Sie, dass 
die Meldungen bis spätestens 21. Oktober 2020 bei 
uns eingegangen sind.  
Wir bitten, zu den vorgeschlagenen Personen eine entspre-
chende kurze Erläuterung und Bilder zu geben.

Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung ist Herr Fabio Hu-
bert (Tel. 07052 408-206 oder E-Mail: hubert@bad-lieben-
zell.de)

Alpaka-Trekking auf dem Alpakahof Beinberg
Trekking mit kuscheligen Begleitern ...
Die weichen Nüstern der Alpakas müm-
meln nach dem Futter in der Hand, ein 
erster Griff ins fl auschige Vlies, ein Blick 
in die großen Kulleraugen ... schon ist man 
hin und weg. So wie ein altes Sprichwort 
besagt: „Schaue nie einem Alpaka zu lange 
in die Augen, du könntest dich verlieben.“
Am Freitag, 16. Oktober 2020, haben 
Alpaka-Fans ein letztes Mal für 2020 die 
Chance, sich auf einen besonderen Spa-
ziergang mit den fl auschigen Tieren zu be-
geben. Nach dem Halftern wird die Führ-
leine eingeklickt und los geht’s durch den 
Wald und über die Wiesen.
Die fl auschigen Alpakas locker an der 
Führleine, geht die Wanderung an den 
idyllischen Rohrbrunnen – Wellness für 
die Sinne. Zurück auf dem Hof gibt es 
dann – je nach Jahreszeit – heiße oder 
eisgekühlte Holunderblüte, hauseigene 
Liköre und Schnäpsle - schließlich ist es 
kein Tag wie jeder andere.
Der Ausfl ug mit den wollig-weichen Tieren 
fi ndet wie gewohnt um 16:00 Uhr statt 

und dauert ca. 2:30 Stunden. Treffpunkt 
ist auf dem Alpakahof Beinberg. 
Die Gebühren betragen 21,00 Euro pro Tier. 
Die Anmeldung zum Alpaka Trekking erfol-
gen direkt beim Alpakahof Beinberg unter 
Tel. 0173 2784581 oder info@bypaka.de
Zu beachten
Es können keine Hunde auf der Tour mit-

geführt werden. Die Strecke ist für Kinder- 
und Bollerwagen nicht geeignet. Mindest-
alter zum Führen der Alpakas beträgt 10 
Jahre, lange Führleinen für Jüngere Kinder 
stehen zur Verfügung.
Weitere Informationen zum Alpaka Trek-
king sind beim Alpakahof Beinberg und 
auf www.bypaka.de erhältlich.
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"Partner-Filiale" der Post 
geschlossen
Fortsetzung an anderem Standort 
wird angestrebt
Durch die Beendigung der bisherigen Be-
treiberin der sogenannten "Partner-Filiale" 
der Deutschen Post in der Wilhelmstraße 
soll möglichst zeitnah eine Lösung gefun-
den werden.
Hierzu finden seit geraumer Zeit Ge-
spräche zwischen der Vertriebsleitung 
der Deutschen Post in Stuttgart und der 
Stadtverwaltung statt. Klar ist, dass es 
eine Post in Bad Liebenzell weiter geben 
wird, allerdings an einem anderen Stand-
ort. In der Zwischenzeit stehen für Paket-
dienste die Tankstelle in der Bahnhofstra-

ße, der Dorfladen in Unterlengenhardt und 
in Möttlingen der Bioladen zur Verfügung.
Sobald sich hinsichtlich der Nachfolge 
eine Lösung abzeichnet wird die Verwal-
tung die Öffentlichkeit hierüber umgehend 
informieren.

Kinderbetreuung "Katzen-
korb" in Monakam hat freie 
Plätze
Der „Katzenkorb“, eine Spielgruppe unter 
der Trägerschaft der Stadt Bad Liebenzell, 
betreut liebevoll Kinder ab dem Laufalter 
bis zum Kindergartenstart.
Jeden Mittwoch und Donnerstag von 
9.00 - 12.00 Uhr treffen sich Kinder aus 
Bad Liebenzell und Nachbargemeinden im 

Dorfzentrum in Monakam zum gemeinsa-
men Spielen, Basteln, Toben und Spaß ha-
ben. Dies ist auch eine tolle Vorstufe zum 
Kindergarten, da die Kinder sich ohne ihre 
Eltern ausleben können.
Es sind wieder Plätze frei. Ab sofort kön-
nen noch weitere Kinder aufgenommen 
werden.
Info und Anmeldung bei Marie Pagel, Tel. 
0176 47280350  

DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT
Am 03.10.2020
Frau Christl Bugenings
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell
Am 03.10.2020
Frau Brigitte Ehrmann
zum 80. Geb.
Monakam
Am 04.10.2020
Frau Eveline Blessing
zum 80. Geb.
Maisenbach-Zainen
Am 05.10.2020
Frau Renate Unz
zum 85. Geb.
Bad Liebenzell

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT

Ablesung der  
Wasserzähluhren 2020
Kundenselbstablesung für alle
Gemäß der gültigen Wasserversorgungs-
satzung der Stadt Bad Liebenzell sind alle 
von Seiten der Stadt Bad Liebenzell ins-
tallierten Wasserzähluhren einmal jährlich 
abzulesen. Der dabei festgestellte Frisch-
wasserverbrauch ist Grundlage für die 
Abrechnung des Trinkwasserzinses sowie 
der Schmutzwassergebühr für das abge-
laufene Kalenderjahr.
Die Stadt Bad Liebenzell führt die Zählera-
blesung wieder in Kundenselbstablesung 
durch. Die Kundenselbstablesung wird in 
Zusammenarbeit mit unserem Rechen-
zentrum Karlsruhe und  der Firma co.met 
GmbH in Saarbrücken, durchgeführt.  
Ähnlich wie bei der Ablesung der Strom-
zähler, werden die Wasserzähler durch die 
Wasserabnehmer selbst abgelesen.
Zur Durchführung der Selbstablesung 
bekommen alle Rechnungsempfänger ab 
dem 29.09.2020 ein Anschreiben mit bei-
gefügter Selbstablesekarte zugestellt. Wir 
bitten Sie, Ihre Zählerstände selbst abzule-
sen und uns bis spätestens 16.10.2020 
zu übermitteln. Hierfür stehen Ihnen fol-
gende Möglichkeiten zu Verfügung:
Internet: Unter der Adresse www.bad-
liebenzell.de ist auf der Startseite ein Link 
hinterlegt. Dort können Sie sich durch 

AMTLICHES

staatlich anerkannte Erzieher 
(m/w/d) 

in Vollzeit und unbefristet 

staatlich anerkannte Erzieher 
als Integrationskraft (m/w/d) 
in Teilzeit mit 15-20 Stunden 

Die Stadt Bad Liebenzell sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Kindertagesstätte Marienstift 

In der Kindertagesstätte Marienstift werden über 120 Kinder 
im Alter bis sechs Jahren betreut. Es ist uns besonders  
wichtig, dass sich schon die Kleinsten in unserer Kinder-
tageseinrichtung wohl fühlen und die bestmögliche Unter-
stützung bei ihrer persönlichen Entwicklung und Bildung 
erfahren. Wir streben als Team die offene Arbeit an. An  
diesem Gestaltungsprozess können Sie mitwirken und ihre 
Erfahrungen einbringen. 
 

Ihr Profil>>> 
 Sie sind staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d) oder  

haben eine entsprechende pädagogische Qualifikation 
nach § 7 KiTaG. 

 Sie haben Freude und Interesse an der Arbeit mit Kindern. 
 Sie sind engagiert, zuverlässig, flexibel und offen. 
 Sie sind mit den Beobachtungsverfahren der  

Lerngeschichten vertraut und besitzen Grundkenntnisse 
über die Pikler Pädagogik. 

 Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern der 
betreuten Kinder liegt Ihnen am Herzen.   

Unser Angebot>>> 
 Ein interessanter und vielseitiger Arbeitsplatz. 
 Mitarbeit in einem motivierten Team. 
 Vergütung nach TVöD Sozial- und Erziehungsdienst. 
 Wir engagieren uns für Chancengleichheit. Schwerbehin-

derte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Qualifikation 
bevorzugt berücksichtigt. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung baldmöglichst an die 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell 
 

Postanschrift>>> Kurhausdamm 2-4, 75378 Bad Liebenzell 
E-Mail>>> bewerbung@bad-liebenzell.de (nur als pdf-Datei) 
 

Ihre Fragen beantwortet im Vorfeld gerne die Leiterin des 
Marienstift, Frau Aurelia Klose, Telefon: 07052/932847. 
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Eingabe Ihres Buchungszeichens und Ih-
res Passwortes einloggen und die Werte 
eingeben.
Fax/Postweg: Sie können die Ablese-
werte auch in den entsprechenden Kar-
tenabschnitt des Anschreibens eintragen 
und die Karte per Fax an 0681/587-5011 
oder auf dem Postweg an  die Firma 
co.met GmbH senden.
QR-Code: Sollten Sie ein Smartphone be-
sitzen, können Sie ganz einfach den QR-
Code abscannen und Ihre Zählerstände 
eintragen.
WhatsApp: Bitte fotografieren Sie die 
ausgefüllte Ablesekarte und senden diese 
als WhatsApp-Nachricht. Auf www.able-
sen.de/whatsapp finden Sie die Telefon-
nummer sowie eine Anleitung.
Neu: Nutzen Sie die kameragestützte 
Zählerstandserkennung und senden Sie 
uns mit nur einem Vorgang Zählerstand 
und Foto zu. Einfach online mit Ihrem 
Smartphone oder Tablet einloggen und 
über den Button „Erkennen“ loslegen.
Bitte teilen Sie uns Ihren Zählerstand bis 
spätestens 16.10.2020 mit.
Sollten wir bis zu diesem Termin keine 
Mitteilung von Ihnen erhalten, werden 
Ihre Zählerstände anhand Ihrer Vo r j a h -
resverbräuche geschätzt. Bitte beachten 
Sie, dass erforderliche Korrekturen erst 
bei der nächsten Verbrauchsabrechnung 
berücksichtigt werden können.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns bereits 
an dieser Stelle sehr herzlich.
Für Fragen stehen Ihnen Frau Wendel und 
Frau Wolf unter der Tel. 07052 408-326, 
gerne zur Verfügung.
Steueramt

 
 Foto: Wolf

Wasserzins- und Abwasser-
gebühren werden fällig
Die Stadtkämmerei macht darauf auf-
merksam, dass die 4. Abschlagszahlung 
2020 auf den Wasserzins- und die Abwas-
sergebühren zum 15.10.2020 fällig wird.
Wenn Sie uns einen Abbuchungsauftrag er-
teilt haben, werden wir den Abschlagsbe-
trag zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto 
abbuchen. Alle übrigen Gebührenzahler 
bitten wir freundlich, rechtzeitig zu bezah-
len und auf dem Überweisungsträger das 
Buchungszeichen anzugeben, das auf der 
Jahresschlussrechnung ersichtlich ist.

Ein Vorteil für Sie und uns wäre, der Stadt 
ein SEPA-Lastschriftmandat zum Abbu-
chen von Wasserzins und Abwasserge-
bühren zu erteilen. 
Ihre Vorteile:
•	 Kein Ausfüllen von Überweisungsfor-

mularen
•	 Kein Überwachen von Zahlungstermi-

nen
•	 Kein lästiger Mahnbrief
•	 Kein Säumniszuschlag und keine 

Mahngebühren

Sie können jeden ausgeführten Einzug 
innerhalb von 8 Wochen durch Ihre Bank 
stornieren lassen und jederzeit die uns 
erteilte Ermächtigung widerrufen, so dass 
Sie keinerlei Risiko eingehen. Für uns be-
deutet Ihre Einzugsermächtigung Einspa-
rung von Verwaltungskosten, was allen 
Bürgern zu Gute kommt.
Auskünfte erteilen gerne Frau Wendel und 
Frau Wolf, Stadtkämmerei, Rathaus Bad 
Liebenzell, Kurhausdamm 2 - 4, Zimmer 
322, Telefon-Durchwahl 408-326.

STADT BAD LIEBENZELL
LANDKREIS CALW

Satzung über die Erhebung der Hundesteuer
(Hundesteuererhebungssatzung)
vom 22. September 2020
(Neufassung)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) sowie §§ 
2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 3 des Kommunal-
abgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat der Stadt Bad 
Liebenzell am 22.09.2020 folgende Sat-
zung beschlossen:

Satzung über die Erhebung der  
Hundesteuer

(Hundesteuererhebungssatzung)
§ 1

Steuergegenstand
(1)  Die Stadt Bad Liebenzell erhebt die 

Hundesteuer nach dieser Satzung.
(2)  Der Steuer unterliegt das Halten von 

Hunden durch natürliche Personen 
im Stadtgebiet, soweit es nicht aus-
schließlich der Erzielung von Einnah-
men dient.

(3)  Wird ein Hund gleichzeitig in mehreren 
Gemeinden gehalten, so ist die Stadt 
Bad Liebenzell steuerberechtigt, wenn 
der Hundehalter seine Hauptwohnung 
in Bad Liebenzell hat.

§ 2
Steuerschuldner und Haftung,  

Steuerpflichtiger
(1)  Steuerschuldner und Steuerpflichtiger 

ist der Halter eines Hundes.
(2)  Halter eines Hundes ist, wer einen 

Hund in seinem Haushalt oder seinem 
Wirtschaftsbetrieb für Zwecke der per-
sönlichen Lebensführung aufgenom-
men hat. Kann der Halter eines Hun-
des nicht ermittelt werden, so gilt als 
Halter, wer den Hund wenigstens drei 
Monate lang gepflegt, untergebracht 
oder auf Probe oder zum Anlernen ge-
halten hat.

(3)  Alle in einem Haushalt gehaltenen 
Hunde gelten als von den Haushalts-
mitgliedern gemeinsam gehalten.

(4)  Halten mehrere Personen gemein-
schaftlich einen oder mehrere Hunde, 
so sind sie Gesamtschuldner.

(5)  Ist der Hundehalter nicht zugleich Ei-
gentümer des Hundes, so haftet der Ei-
gentümer neben dem Steuerschuldner 
als Gesamtschuldner.

§ 3
Beginn und Ende der Steuerpflicht

(1)  Die Steuerpflicht beginnt am ersten Tag 

des auf den Beginn des Haltens folgen-
den Kalendermonats, frühestens mit 
Ablauf des Kalendermonats, in dem der 
Hund drei Monate alt wird. Beginnt die 
Hundehaltung bereits am 1. Tag eines 
Kalendermonats, so beginnt auch die 
Steuerpflicht mit diesem Tag.

(2)  Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des 
Kalendermonats, in dem die Hundehal-
tung beendet wird. § 10 Abs. 2 und § 
11 Abs. 5 bleiben unberührt.

§ 4
Erhebungszeitraum;  

Entstehung der Steuer
(1)  Die Steuer wird als Jahressteuer erho-

ben. Erhebungszeitraum ist das Kalen-
derjahr.

(2)  Die Steuerschuld für das Kalenderjahr 
entsteht am 1. Januar für jeden an die-
sem Tag im Gemeindegebiet gehalte-
nen über drei Monate alten Hund.

(3)  Beginnt die Steuerpflicht im Laufe des 
Kalenderjahres, so entsteht die Steu-
erschuld für dieses Kalenderjahr mit 
dem Beginn der Steuerpflicht.

§ 5
Steuersatz

(1)  Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für 
jeden Hund 120 €. Für das Halten eines 
Kampfhundes gemäß Absatz 3 beträgt 
der Steuersatz abweichend von Satz 
1 960 € je Kalenderjahr. Beginnt oder 
endet die Steuerpflicht im Laufe des 
Kalenderjahres, beträgt die Steuer den 
der Dauer der Steuerpflicht entspre-
chenden Bruchteil der Jahressteuer.

(2)  Hält ein Hundehalter im Stadtgebiet 
mehrere Hunde, so erhöht sich der 
nach Absatz 1 Satz 1 geltende Steuer-
satz für den zweiten und jeden weite-
ren Hund auf 240 €, für den zweiten 
und jeden weiteren Kampfhund gemäß 
Absatz 3 auf 1.920 €. Werden neben 
Kampfhunden noch andere Hunde 
gehalten, so gelten diese als „weitere 
Hunde“. Steuerfreie Hunde (§ 6) sowie 
Hunde in einem Zwinger (§ 7) bleiben 
hierbei außer Betracht. Werden in ei-
ner häuslichen Gemeinschaft mehrere 
Hunde gehalten, so handelt es sich bei 
der häuslichen Gemeinschaft um ei-
nen Hundehalter.

(3)  Kampfhunde sind solche Hunde, die 
aufgrund ihres Verhaltens die Annah-
me rechtfertigen, dass durch sie eine 
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Gefahr für Leben und Gesundheit von 
Menschen und Tieren besteht. Kampf-
hunde im Sinne dieser Vorschrift sind 
insbesondere Bullterrier, Pit Bull Terri-
er, American Staffordshire Terrier so-
wie deren Kreuzungen untereinander 
oder mit anderen Hunden sowie Bull-
mastiff, Mastino Napolitano, Fila Bra-
sileiro, Bordeaux-Dogge, Mastin Es-
panol, Staffordshire Bullterrier, Dogo 
Argentino, Mastiff und Tosa Inu.

(4)  Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne 
des § 7 Abs. 1 beträgt das Zweifache 
des Steuersatzes nach Absatz 1. Wer-
den in dem Zwinger mehr als fünf Hun-
de gehalten, so erhöht sich die Steuer 
für jeweils bis zu fünf weitere Hunde 
um die Zwingersteuer nach Satz 1.

§ 6
Steuerbefreiungen

Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewäh-
ren für das Halten von
1.  Hunden, die ausschließlich dem Schutz 

und der Hilfe blinder, tauber oder sonst 
hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst 
hilfsbedürftig nach Satz 1 sind Perso-
nen, die einen Schwerbehindertenaus-
weis mit den Merkzeichen "B", "BL", 
"aG" oder "H" besitzen,

2.  Hunden, die die Prüfung für Rettungs-
hunde oder die Wiederholungsprüfung 
mit Erfolg abgelegt haben und für den 
Schutz der Zivilbevölkerung zur Verfü-
gung stehen.

3.  Hunden, die ausschließlich dem Schutz 
von Epileptikern oder Diabetiker die-
nen, wenn nachgewiesen wird, dass sie 
hierzu geeignet sind.

4.  Hunden von Forstbediensteten mit 
Jagdschein und Jägern, soweit diese 
Hunde für den Forst- und Jagdschutz 
erforderlich und für die Jagd geeignet 
sind. Die jagdliche Brauchbarkeit muss 
nachgewiesen werden.

§ 7
Zwingersteuer

(1)  Von Hundezüchtern, die mindestens 
zwei rassereine Hunde der gleichen 
Rasse, darunter eine Hündin im zucht-
fähigen Alter, zu Zuchtzwecken hal-
ten, wird die Steuer auf Antrag für die 
Hunde dieser Rasse nach § 5 Abs. 4 
erhoben, wenn der Zwinger, die Zucht-
tiere und die gezüchteten Hunde in das 
Zuchtbuch einer von der Gemeinde 
anerkannten Hundezüchtervereinigung 
eingetragen sind.

(2)  Die Ermäßigung ist nicht zu gewähren, 
wenn in den letzten drei Kalenderjah-
ren keine Hunde gezüchtet worden 
sind sowie für die Zucht von Kampf-
hunden im Sinne des § 5 Abs. 3.

§ 8
Allgemeine Bestimmungen über 

Steuervergünstigungen
(1)  Für die Gewährung einer Steuerbefrei-

ung oder Steuerermäßigung (Steuer-
vergünstigung) sind die Verhältnisse 
bei Beginn des Kalenderjahres, in den 
Fällen des § 3 Abs. 1 diejenigen bei Be-
ginn der Steuerpflicht maßgebend.

(2)  Die Steuervergünstigung ist zu versa-
gen, wenn

1.  die Hunde, für die eine Steuervergüns-
tigung in Anspruch genommen wird, für 
den angegebenen Verwendungszweck 
nicht geeignet sind,

2.  in den Fällen des § 7 keine ordnungs-
mäßigen Bücher über den Bestand, den 
Erwerb und die Veräußerung der Hunde 
geführt werden oder wenn solche Bücher 
der Stadt nicht bis zum 31. März des je-
weiligen Kalenderjahres vorgelegt wer-
den. Wird der Zwinger erstmals nach dem 
Beginn des Kalenderjahres betrieben, so 
sind die Bücher bei Antragstellung der je-
weiligen Ermäßigung vorzulegen.

3.  in den Fällen des § 6 Nr. 2 die gefor-
derte Prüfung nicht innerhalb von zwölf 
Monaten vor dem in Absatz 1 bezeich-
neten Zeitpunkt von den Hunden mit 
Erfolg abgelegt wurde.

(3)  Für Kampfhunde im Sinne des § 5 Abs. 
3  werden Steuervergünstigungen nicht 

gewährt.
§ 9

Festsetzung und Fälligkeit
(1)  Die Steuer wird durch Steuerbescheid 

festgesetzt und ist innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe des Steuerbe-
scheides zu entrichten.

(2)  In den Fällen der §§ 3 und 4 Abs. 3 ist 
die Steuer auf den der Dauer der Steu-
erpflicht entsprechenden Teilbetrag 
festzusetzen.

(3)  Endet die Steuerpflicht im Laufe des 
Jahres (§ 3 Abs. 2) und war die Steuer 
bereits festgesetzt, ergeht ein Ände-
rungsbescheid.

§ 10
Anzeigepflicht

(1)  Wer im Gemeindegebiet einen über drei 
Monate alten Hund hält, hat dies inner-
halb eines Monats nach dem Beginn 
der Haltung oder nachdem der Hund 
das steuerbare Alter erreicht hat der 
Stadt unter Angabe der Hunderasse 
schriftlich anzuzeigen. Bei Kampfhun-
den gemäß § 5 Abs. 3 ist bei Kreuzun-
gen auch die Rasse des Vater- und Mut-
tertieres anzuzeigen.

(2)  Endet die Hundehaltung oder entfallen 
die Voraussetzungen für eine gewährte 
Steuervergünstigung, so ist dies der 
Stadt innerhalb eines Monats schrift-
lich anzuzeigen.

(3)  Eine Verpflichtung nach Absatz 1 und 
2 besteht nicht, wenn feststeht, dass 
die Hundehaltung vor dem Zeitpunkt, 
an dem die Steuerpflicht beginnt, be-
endet wird.

(4)  Wird ein Hund veräußert, so sind in der 
Anzeige nach Abs. 2 der Name und die 
Anschrift des Erwerbers anzugeben.

§ 11
Hundesteuermarken

(1)  Für jeden Hund, dessen Haltung im 
Stadtgebiet angezeigt wurde, wird eine 
Hundesteuermarke, die Eigentum der 
Stadt bleibt, ausgegeben.

(2)  Die Hundesteuermarken bleiben für 
die Dauer der Hundehaltung gültig. 
Die Stadt Bad Liebenzell kann durch 
öffentliche Bekanntmachung Hunde-
steuermarken für ungültig erklären und 
neue Hundesteuermarken ausgeben.

(3)  Hundezüchter, die zur Zwingersteuer 
nach § 7 herangezogen werden, erhal-
ten zwei Hundesteuermarken.

(4)  Der Hundehalter hat die von ihm ge-
haltenen, außerhalb des von ihm 
bewohnten Hauses oder des umfrie-
deten Grundbesitzes laufenden anzei-
gepflichtigen Hunde mit einer gültigen 
und sichtbar befestigten Hundesteuer-
marke zu versehen.

(5)  Endet eine Hundehaltung, so ist die 
Steuermarke mit der Anzeige über die 
Beendigung der Hundehaltung inner-
halb eines Monats an die Stadt zurück-
zugeben.

(6)  Bei einem Verlust einer Hundesteuer-
marke wird dem Halter eine Ersatzmar-
ke ausgehändigt. Dasselbe gilt für den 
Ersatz einer unbrauchbar gewordenen 
Steuermarke; die unbrauchbar gewor-
dene Steuermarke ist zurückzugeben. 
Wird eine in Verlust geratene Steuer-
marke wieder aufgefunden, ist die wie-
dergefundene Marke unverzüglich an 
die Stadt zurückzugeben.

§ 12
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 8 Abs. 2 S. 
1 Nr. 2 KAG handelt, wer vorsätzlich oder 
leichtfertig einer Verpflichtung nach den 
§§ 10 oder 11 dieser Satzung zuwiderhan-
delt.

§ 13
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2021 in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über 
die Erhebung der Hundesteuer in Bad Lie-
benzell vom 1. Januar 1997 in der Fassung 
der 2. Änderungssatzung vom vom 1. Ja-
nuar 2013 außer Kraft.
Bad Liebenzell, 23. September 2020
Gez.
Dietmar Fischer
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften dieses 
Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes 
zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlich-

keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich oder elektronisch geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.
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STADT BAD LIEBENZELL
LANDKREIS CALW
Az. 913.69/2019

Jahresrechnung 2019
Feststellungsbeschluss/ 

Verfahrensvermerke
I.  Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell hat in öffentlicher 

Sitzung vom 22.09.2020 die Jahresrechnung gemäß § 95 Ab-
satz 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg kame-
ral festgestellt wie folgt:

1.  Der Gemeinderat erkennt die Jahresrechnung für das Rech-
nungsjahr 2019 an und stellt das Ergebnis der Haushaltswirt-
schaft 2019 fest wie folgt:

1.1  Es betragen die Einnahmen und Ausgaben
  im Verwaltungshaushalt  24.894.715,12 EUR
  im Vermögenshaushalt  1.617.545,12 EUR

Summe der Einnahmen und Ausgaben:  26.512.260,24 EUR
1.2  Die Zuführung des Verwaltungshaushalts an den Vermögens-

haushalt beträgt  902.320,00  EUR.
2.  Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben, wie sie in der 

Anlage Nr. 7 zum Rechenschaftsbericht ausgewiesen sind, 
wird nachträglich (sofern nicht schon durch Einzelbeschluss 
geschehen) zugestimmt, soweit eine Zustimmung des Ge-
meinderates gemäß § 84 Absatz 1 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg erforderlich ist.

3.  Der Gemeinderat stimmt der Bildung von Haushaltsausgabe-
resten entsprechend der Anlage 6 zum Rechenschaftsbericht 
im Vermögenshaushalt von 0 EUR zu.

4.  Zur Kenntnis genommen wird die Bildung von Haushaltsein-
nahmeresten im Vermögenshaushalt entsprechend der Anla-
ge 6 zum Rechenschaftsbericht mit einem Gesamtbetrag in 
Höhe von 0 EUR.

5.  Von den Kassenresten wird wie folgt Kenntnis genommen:
5.1  Kasseneinnahmereste
 im Verwaltungshaushalt  853.085,37 EUR
 im Vermögenshaushalt  2.991.288,08 EUR
5.2  Kassenausgabereste  

im Verwaltungshaushalt  49.152,28 EUR
 im Vermögenshaushalt  638.665,03 EUR
6.  Die Kassenmehreinnahme (Haben-Kontenbestand) der 

Stadtkasse Bad Liebenzell zum 31.12.2019 beträgt  
 1.539.125,37 EUR.

7.  Der Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2019 wird zu-
stimmend zur Kenntnis genommen.

II.  Dieser Feststellungsbeschluss wird im Bad Liebenzeller 
Stadtboten  öffentlich bekannt gemacht. Gleichzeitig wird da-
rauf hingewiesen, dass die Jahresrechnung 2019 mit Rechen-
schaftsbericht  vom 5. 10 bis 13.10. 2020 im Bürgerzentrum 
Bad Liebenzell, Zimmer 320, Kurhausdamm 2 - 4 in 75378 
Bad Liebenzell öffentlich ausliegt.

III.  Der Feststellungsbeschluss vom 22.09.2020 wird der zustän-
digen Kommunalrechtsaufsichtsbehörde beim Landratsamt 
Calw mitgeteilt. Gleichzeitig wird die Gemeindeprüfungsan-
stalt Baden-Württemberg als überörtliche Behörde für die 
überörtliche Prüfung über den Feststellungsbeschluss zur Jah-
resrechnung 2019 unterrichtet.

IV.  Die Aufstellung der Jahresrechnung 2019 mit allen Anlagen 
wird hiermit beurkundet.

Bad Liebenzell, 23.09.2020

Dietmar Fischer Lucas Hansen Markus Frank
Bürgermeister Stadtkämmerer  Kassenverwalter

BERICHT AUS DER 
GEMEINDERATSSITZUNG
„Im Bienengarten“ jetzt offizielle Straße
Baugebiet „Unter der Dorfgasse“ erschlossen - Änderung 
des Waldabstands beschlossen
Die Straße im Neubaugebiet „Unter der Dorfgasse“ in Monakam 
ist mittlerweile fertiggestellt. Der Gemeinderat hat sie in seiner 
jüngsten Sitzung nun offiziell gewidmet. Unter dem Namen „Im 
Bienengarten“ wird sie jetzt in das Straßenverzeichnis der Stadt 
eingetragen.
Neben den Erschließungsarbeiten beim Straßenbau ist auch die 
Wasser- und Abwasserversorgung im betreffenden Baugebiet fer-
tig gestellt, wie Stadtbauamtsleiter Rainer Becht dem Gremium 
verkündete.
Die Straße werde als Ortstraße angelegt. Zwei Grundstücke des 
Baugebietes würden jedoch über die Friedenstraße erschlossen. 
Eine entsprechende Hausnummerierung sei ebenfalls geplant. 
Hier gibt es jedoch ein Kuriosum: Im Neubaugebiet steht schon 
ein älteres Haus. Dies lag bisher, zumindest laut Adresse, an der 
Monbachstraße. Durch die Widmung von „Im Bienengarten“ wird 
es jetzt jedoch dieser Straße zugeschlagen. Die Bewohner be-
kommen also eine neue Anschrift - und das ganz ohne Umzug.
Der Name „Im Bienengarten“ gehe auf eine Initiative des Mona-
kamer Ortschaftsrates zurück, wie Becht erklärte. Im Juni sei die 
Straße kontrolliert und schließlich ohne Mängel abgenommen 
worden, berichtete er. Außerdem, so erläuterte Becht dem Ge-
meinderat, habe die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
und der Öffentlichkeit bezüglich des Neubaugebietes nur kleiner 
Änderungen ergeben.
Zu den Änderungen im Bebauungsplan zählen Regelungen be-
züglich der Dacheindeckung. Erlaubt sind nun glanzlose Ziegel in 
Rot-, Braun-, Grau- und Schwarztönen. Zum Grundwasserschutz 
sind Dachbedeckungen aus Metall nur mit Beschichtung zulässig. 
Eine zusätzliche Neuerung im Bebauungsplan ist die Verringerung 
des Waldabstandes zum Neubaugebiet durch die Herstellung ei-
nes größeren Waldtraufs. Diese Lösung habe sich in der Zusam-
menarbeit mit dem Forst ergeben, erklärte Becht. Man erhoffe 
sich so eine bessere Vermarktbarkeit der waldnahen Baugrund-
stücke. Zum den Themen Städtebau, Umweltschutz, Forstbe-
trieb, Naturschutz, Landwirtschaft, Brandschutz und Straßenbau 
gab es seitens des Landratsamtes Calw keinerlei Änderungsvor-
schläge.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig sowohl für die Straßenwid-
mung als auch für die Änderungen des Bebauungsplans.
Text: Felix Biermayer

 
Die neue Straße „Im Bienengarten“ im Monakamer Neubauge-
biet ist jetzt offiziell freigegeben. Foto: Felix Biermayer
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Mehr biologische Vielfalt 
und Ökopunkte
Wenn eine Kommune an einer Stelle Flä-
chen versiegelt, muss sie an anderer Stel-
le dafür einen Ausgleich schaffen – so will 
es das Gesetz. Wegen des Gewerbege-
biets Egarten muss sich die Stadt Bad Lie-
benzell jetzt genau darum kümmern. Die 
Verwaltung hat die dafür ins Auge gefass-
ten Flächen im Gemeinderat vorgestellt.
Den Wald stilllegen? Das klingt für Unbe-
teiligte erstmal komisch. Dahinter verbirgt 
sich, dass der Wald durch ein Ausbleiben 
wirtschaftlicher Nutzung naturnaher wer-
den soll. Das soll die biologische Vielfalt 
sichern und bringt kräftig Ökopunkte. Die 
braucht die Stadt als Ausgleich für den 
Gewerbepark Egarten. Einen genauen 
Plan, welche Flächen in dieser Maßnahme 
berücksichtigt werden sollen, präsentier-
te der Leiter des Bauamtes Rainer Becht 
im Gemeinderat. Von den rund 350 Hek-
tar Stadtwald sollten knapp neun Prozent 
der Fläche stillgelegt werden. Betreffende 
Areale gibt es in fast jedem Stadtteil.
Knapp die Hälfte der Gebiete in 
Monakam
In Möttlingen sind dies Flächen rechts 
der Straße in Richtung Münklingen sowie 
beim Hörnle. In Unterlengenhardt befin-
den sie sich oberhalb des Zwerwegs. In 
Beinberg hat die Verwaltung Flächen links 
der Straße nach Maisenbach ins Auge 
gefasst. Dazu kommen dortige Areale im 
Bereich der scharfen Kurve der L 343. Die 
weitaus meisten Flächen für die geplante 
Stilllegung befinden sich jedoch in Mo-
nakam an den Hängen zum Monbachtal. 
Hier sind knapp die Hälfte der Gebiete 
für die geplante Maßnahme. Auf all die-
sen Arealen soll ein sogenanntes Alt- und 
Totholzkonzept umgesetzt werden. Viele 
Tier- und Pflanzenarten sind auf diese Art 
von Holz angewiesen, ist beim ForstBW zu 
erfahren. Ziel sei es, der natürlichen Ent-
wicklung im Wald Raum zu geben.
Dazu kann auf diesen Flächen aber keine 
Bewirtschaftung mehr stattfinden. Die 
Verwaltung rechnet laut Beschlussan-
trag mit Einbußen von etwa 13. 000 Euro 
pro Jahr durch den entfallenden Holzein-
schlag.
Ein weiteres Projekt der Stadt, um an 
mehr Ökopunkte zu kommen, ist die 
Auerwildpflege. Dafür ist das knapp 40 
Hektar große Gebiet im Rosenhardt hin-
ter Maisenbach-Zainen vorgesehen. Dort 
soll ein Beer-Strauch-Tannenwald geför-
dert werden. Die Holzwirtschaft kann dort 
unter Rücksichtnahme auf Balzzeiten des 
Auerwilds weiter betrieben werden.
Insgesamt plant die Stadt perspektivisch 
weitere Flächen zu erwerben und den 
Vorhaben anzugliedern sowie noch mehr 
Potenzialflächen zu identifizieren. Dann 
hat die Stadt mehr Ausgleichspielraum für 
zukünftige Bauvorhaben. Förster Alex Vol-
kert ging auf Anfrage auf die Probleme mit 
dem Borkenkäfer bei Totholz ein. Angren-
zende Tannen und Fichten könnten damit 
Probleme haben erklärte der Förster Alex 
Volkert. Buchen seien weniger gefährdet.
Nach den Auswahlkriterien der Flächen 

gefragt erläuterte Volkert, dass Fachleu-
te diese Gebiete ausgewählt hätten. Der 
Rosenhardt sei nun mal eine gute Fläche 
für Auerwild. Das Monbachtal sei ohnehin 
schon Landschaftsschutzgebiet.
Auf den Hinweis bzw. Vorwurf, dass die 
Besitzer der angrenzenden Waldstücke 
bisher nicht kontaktiert worden seien 
antwortete die Verwaltung dahin gehend, 
dass dies noch nach dem Beschluss im 
Gemeinderat möglich sei.
Der Gemeinderat stimmte mit großer 
Mehrheit für die Ausweisung der Flächen.
Aus dem Bericht von Felix Biermayer

Aktuelle Finanzlage besser 
als erwartet
Hohe Gewerbesteuereinnahmen 
trotz Corona/Jahresrechnung 2019 
zufriedenstellend
Die Covid19-Krise drückt auf die Wirt-
schaftsleistung und somit auch auf die 
kommunalen Finanzen - so ist zumindest 
die Befürchtung vieler. In Bad Liebenzell 
sind die Auswirkungen bis jetzt jedoch 
weniger gravierend als erwartet. Das liegt 
unter anderem auch daran, dass in der 
Vergangenheit gut gewirtschaftet wurde.
Stadtkämmerer Hansen wies in seinem 
Bericht zuerst auf die bundesweite Lage 
hin. Allen Kommunen zusammen fehlten 
wegen der Krise etwa 4,6 Milliarden Euro. 
4,27 Milliarden bekämen sie durch das 
Konjunkturpaket und den Pakt für Stabi-
lisierung wieder. Wichtig sei hier vor allem 
die Verteilung der Mittel.
Bad Liebenzell ist noch gut davon gekom-
men. Das Gewerbesteueraufkommen be-
trägt 2,4 Millionen Euro. Hansen zeigte 
sich verwundert über diese hohe Summe. 
Er habe damit gerechnet, dass wegen der 
aktuellen Situation Unternehmer versu-
chen würden, ihre Steuervorauszahlungen 
zu reduzieren. Dies sei in der Kommune 
bisher nicht der Fall.
Der Konjunktureinbruch ist bisher an der 
Stadt wohl vorübergegangen. Das zeige, 
dass die örtlichen Betriebe gut aufge-
stellt seien. Insgesamt rechne die Stadt 
deshalb für 2020 mit Mehreinnahmen 
von 650.000 Euro. So hat die Stadt unter 
anderem Zuschüsse für die Kindergärten 
und aus dem Digitalpakt erhalten.
Allerdings stehen dem auch geplante 
Mehrausgaben von rund 900.000 Euro 
entgegen. Der Kämmerer prognostizierte 
ein Minus im ordentlichen Ergebnis von 
250.000 Euro für das aktuelle Jahr. Hinzu 
kämen Zahlungen an die Freizeit und Tou-
ristik Bad Liebenzell GmbH in der Höhe 
von 600.000 Euro.  
Die Finanzen der Stadt stehen zudem auf 
einer soliden Grundlage. Dies wurde bei 
der Vorstellung der Jahresrechnung 2019 
deutlich. „Es war ein gutes Wirtschafts-
jahr“, analysierte Hansen. Die Summe der 
Einnahmen und Ausgaben belaufe sich auf 
knapp 26,515 Mio. Euro. Mehreinnahmen 
von 1,182 Mio. Euro stehen Mehrausga-
ben von 980.000 Euro gegenüber. Dem 
Vermögenshaushalt konnten insgesamt 
gut 900.000 Euro zugeführt werden. Dies 

sei sozusagen der Gewinn im laufenden 
Betrieb. Im Verwaltungshaushalt ist eine 
Verbesserung von gut 200.000 Euro ein-
getreten.
2019 hat die Stadt laut eigenen Zahlen 
658.000 Euro mehr an Gewerbesteuer-
einnahmen erzielt als geplant. Zudem sind 
die Erstattungen sowie Zuschüsse von 
Bund und Land höher als erwartet ausge-
fallen. 
Neben einem Mehrbedarf bei den Per-
sonalausgaben mussten bei manchen 
städtischen Einrichtungen Geldmittel be-
reitgestellt werden, wie zum Beispiel bei 
Feuerwehr, Bestattungswesen und bei der 
Waldwirtschaft (knapp 30.000 Euro). Die 
Erddeponie erzielte einen Überschuss von 
knapp 90.000 Euro.
Besonders groß ist der Zuschussbedarf 
bei den Kindertageseinrichtungen und in 
der Jugendarbeit ausgefallen. Knapp 1,87 
Millionen Euro netto hat die Stadt hier zur 
Verfügung stellen müssen.
Der Schuldenstand betrug zum 1. Januar 
2019 knapp 22 Millionen Euro. Zusätzlich 
bestanden zum Jahresende 2019 Rückzah-
lungsverpflichtungen in Höhe von gut 1,5 
Millionen Euro. Zum gleichen Zeitpunkt 
belief sich die Summe der allgemeinen 
Rücklagen auf knapp 430.000 Euro.
Der finanzielle Zuschuss für die Freizeit 
und Touristik Bad Liebenzell GmbH (Ver-
lustausgleich) in Höhe von 1,3 Millionen 
Euro konnte aus laufenden Mitteln heraus 
finanziert werden. Der Kämmerer führ-
te dies auf vergangene Maßnahmen zur 
Haushaltskonsolidierung zurück.
Der Gemeinderat stimmte der Feststel-
lung der Jahresrechnung 2019 einstimmig 
zu.
(Aus dem Bericht von Felix Biermayer)
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AUS DEN
STADTTEILEN

BEINBERG

Mit viel Freude für ein  
sauberes Beinberg
Coronabedingt startete in Beinberg die 
Aktion saubere Landschaft mit einigen 
Monaten Verspätung. Der Ortschaftsrat 
freute sich, auch dieses Mal einige Helfer 
motiviert zu haben. Auch der Nachwuchs 
war wieder in großer Zahl für den Umwelt-
schutz aktiv. Anette und Tine hatten sich 
einmal mehr die Zeit genommen, mit ihren 
Kindergarten-Schützlingen dabei zu sein. 
Erfreulicherweise war die Ausbeute an 
Müll gar nicht so üppig. Nach etwa zwei 
Stunden trafen sich die in alle Richtun-
gen ausgeschwärmten Gruppen wieder 
am Dorfzentrum, wo ein vom Landkreis 
gespendetes herzhaftes Vesper auf die 
Teilnehmer wartete. Der Ortschaftsrat 
bedankt sich bei Anette und Tine für die 
große Teilnahme der Kindergartenkinder, 
bei der Stadt Bad Liebenzell für die Orga-
nisation und beim Bauhof der sich um die 
Entsorgung des Mülls kümmerte.
Wir sagen nochmal ganz herzlichen Dank 
allen, die sich für ein sauberes Beinberg 
engagiert haben.

 
 Foto: Rita Strobl

Das Mitfahrbänkle ist da
Das blaue Mitfahrbänkle ist am Rathaus 
neben dem Schaukasten für den Stadtbo-
ten plaziert. Erkennbar ist es auch durch 
das angedeutede Haltestellenschild mit 
dem Daumen nach oben. Alle die Richtung 
Bad Liebenzell Kernstadt fahren möchten 
können sich dort setzen und auf ein vor-
beifahrendes Fahrzeug warten um mitge-
nommen zu werden. Bei regem Interesse 
kann auch ein zweites für die Richtung 
Maisenbach-Zainen, Unterlengenhardt 
und Schömberg mit entsprechender Be-
schilderung aufgestellt werden. Tauschen 
Sie sich mit den Ortschaftsräten aus. Die-
se Unterstützung wird schon in vielen Ge-
meinden mit wenig Busverkehr praktiziert. 
Das Mitfahrbänkle ist keine Konkurrenz zu 
den Buslinien die Beinberg anfahren, son-
dern es soll helfen die teils große Lücken 
beim ÖNPV abzumildern. Bürgermeister 
Fischer erklärt hierzu, dass der Kreis das 
Ziel hat den gesamten ÖNPV umzubauen, 

damit auch die Ortsteile von Bad Lieben-
zell in kurzen Abständen angefahren wer-
den. Der Ortschaftsrat bedankt sich beim 
Bauamt Bad Liebenzell für die Umsetzung 
und dem Bauhof für die Montage.
Für den Ortschaftsrat
Thomas Todt 

MÖTTLINGEN

Herzliche Einladung zum 
Erntedankgottesdienst
für die ganze Familie 

am Sonntag, 4. Oktober 2020 um 
10:00 Uhr am Kirchplatz in Möttlingen.
Der Posaunenchor wird uns musika-
lisch begleiten.
Pfarrer Maisenbacher und eine Vorbe-
reitungsgruppe gestalten den Gottes-
dienst.
Gerne können am Freitagvormittag 
Erntegaben / Lebensmittel zum Ga-
bentisch in die Kirche gebracht wer-
den.
Leider können wir in diesem Jahr kein 
Essen im Gemeindehaus anbieten.
Die aktuell geltenden Hygiene- und 
Abstandsregeln werden eingehalten. 
Bitte denken Sie an wetterangepasste 
Kleidung und Mundschutz.
Bei Regenwetter findet der Erntedank-
gottesdienst mit Orgelbegleitung in 
der Kirche statt.
Veranstalter: Evangelische Kirchenge-
meinde Möttlingen

Einladung zu einer öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates
Wir laden zur nächsten öffentlichen Sit-
zung des Ortschaftsrates Möttlingen ein.
Termin: 7. Oktober 2020, 19:30 Uhr, 
Bürgersaal Möttlingen
Tagesordnung
1. Bürgerfragen
2. Haushalt 2021 – Einstellung der Mittel
3. Ortschaftsrat Budget 2020
4. Aktuelles zum geplanten Kreisverkehr
5. Verschiedenes
Roberto Chiari
Ortsvorsteher

Offenes Backen nach dem 
Motto: „Wir heizen –  
Sie backen“
Aufgrund der Coronapandemie müssen 
zwar die Backkurse im Möttlinger Back-
haus abgesagt werden, da das gemein-
same Backen und Essen im geschlosse-
nen Raum nicht günstig ist. Was aber im 
Herbst wieder möglich ist, das ist das 

„Offene Backen“, nach dem Motto: „Wir 
heizen - Sie backen“.
Die Backfrauen heizen den Ofen und Sie 
backen all das, was Sie wollen, was Sie 
zuhause vorbereitet haben.
Körbe und Bleche können im Backhaus 
ausgeliehen werden.
Termine im Herbst 2020
Samstag: 
17.10.2020 von 11:00 – 14:00 Uhr
Samstag: 
14.11.2020 von 11:00 – 14:00 Uhr
Dienstag: 
22.12.2020 von 17:00 – 20:00 Uhr
Backgebühren: pro Blech und Brot: 1 €
Diese Termine werden ab drei Personen/
Familien angeboten
Anmeldungen erwünscht: Tel. 07052 
3484 oder heeskensbl@yahoo.de oder im 
Möttlinger Bioladen

So erreichen Sie den Ort-
schaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlas-
sen. Wir rufen dann gerne zurück. Die 
Nummer gilt auch für WhatsApp und den 
WhatsApp-Broadcast. Per E-Mail sind wir 
erreichbar unter ortschaftsrat.moettlin-
gen@bad-liebenzell.de.

MONAKAM

Jausenstation Monakam

 
 Foto: Haller
Unsere Jausenstation am Dorfzentrum 
wird am Sonntag, 4. Oktober 2020, 
von 11:00 - 17:00 Uhr, letztmalig in die-
sem Jahr geöffnet sein. Auf Grund der 
Corona-Situation verzichten wir auf ein 
vereinsübergreifendendes, großes Jausen-
abschlussfest, wie im letztem Jahr. Aber 
die Jausensaison wird trotzdem mit einem 
kulinarischen Highlight beendet. Die Lan-
deskirchliche Gemeinschaft wird wieder 
den Flammkuchenofen aufbauen und die 
Gäste mit klassischen und vegetarischen 
Flammkuchen, Saitenwürstchen mit Bröt-
chen, Getränken, Kaffee und leckeren 
selbst gebackenen Kuchen verwöhnen. 
Nutzen Sie dieses Angebot, denn nach 
diesem Sonntag ist bis zum nächsten 
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Frühjahr Pause. Die Landeskirchliche Ge-
meinschaft, der Ortschaftsrat sowie alle 
weiteren Organisatoren freuen sich bei 
hoffentlich schönem Wetter auf viele Gäs-
te aus nah und fern.
Beatrice Gottschalk, Ortvorsteherin

Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Wir laden Sie recht herzlich zur Sitzung 
des Ortschaftsrats Monakam am Don-
nerstag, 8. Oktober 2020, um 19:00 
Uhr in das Sitzungszimmer des Dorfzent-
rums ein.
Tagesordnung:
•	 Bürgerfragerunde
•	 Restliches Ortschaftsratsbudget 2020
•	 Haushaltsmittelanmeldung 2021
•	 Informationen zum Friedhof (Rasen-

grabfeld und geplante Einfriedung)
•	 Sonstiges
•	 Bürgerfragerunde
Wir freuen uns, Sie bei der Sitzung begrü-
ßen zu dürfen.
Beatrice Gottschalk, Ortsvorsteherin

UNTERHAUGSTETT

Einladung zum  
Höhenfeuer 2020
Der Ortschaftsrat möchte Sie herzlich 
zu unserem Höhenfeuer am Freitag, 
02.10.2020, ab 17:00 Uhr einladen. Co-
ronabedingt musste unser Osterfeuer 
dieses Jahr entfallen, dieses möchten wir 
gerne mit Ihnen nachholen. Die Feuerstel-
le befindet sich neben dem Calwer Weg, 
ca. 350 Meter nach der Einmündung Cal-
wer Straße. Für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt. Wir bitten um Ein-
haltung der aktuellen Hygieneregeln.
Ortschaftsrat Unterhaugstett
Kontakt Ortschaftsrat Unterhaugstett:
Ortsvorsteher Martin Krauth
E-Mail: ortsvorsteher.uh@bad-liebenzell.de
Telefon: 0173 3826339

UNTERLENGENHARDT

Einweihung Mitfahrbänkle
Wir wollen mit Ihnen die Einweihung des 
Mitfahrbänkle feiern. Aus diesem Anlass 
sind Sie herzlich zu Zwiebelkuchen und 
Federweißem eingeladen. Natürlich wird 
es auch alkoholfreie Getränke geben.
Kommen Sie am Samstag, 3. Oktober 
2020, um 15 Uhr zur Ecke Johannes-Kep-
ler-Straße/Reuteweg.
Wir freuen uns auf Sie.
Erika Kappler, für den Ortschaftsrat

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG

Kleine Müll-Sammler unterwegs
Jedes Jahr im Frühling findet die Aktion 
„Saubere Landschaft“ statt - normalerwei-
se. Dieses Jahr ist aus bekannten Gründen 
eine „Spätsommer-Putzete“ daraus ge-
worden.
Die Spatzenkinder mit Anette und Tine 
und auch ehemalige Spatzen waren – 
hoch motiviert - natürlich wieder mit dabei 
und sorgten auf einem Teil der Beinberger 
Markung für Ordnung. Obwohl – erfreuli-
cherweise gab es gar nicht so viel einzu-
sammeln und doch lag einiges rum, wo es 
nicht hingehört.

 
 Foto: KiGa BB

Die kleinen Finger wirkten zwar etwas 
verloren in den Handschuhen, aber die 
mit geschulten Spatzen-Augen erspähten 
kleinen und größeren Umweltsünden wur-
den trotzdem flink beseitigt. Vom Ortsaus-
gang über den Rohrbrunnenparkplatz bis 
zum Wisent im Wald ging die Tour. Auf dem 
Rückweg entpuppten sich die Hecken am 
Bolzplatz noch als besondere Fundgrube. 
Abschluss der Aktion war der Spielplatz. 
Die Mülltüten wanderten in den Bollerwa-
gen und für eine Runde klettern, schau-
keln und wippen war immer noch Energie 
übrig.

 
 Foto: KiGa BB

Nach dem Händewaschen im Kindi waren 
die Spatzen dann aber reif für Speis und 
Trank und stärkten sich an den spendier-
ten LKWs (danke) und der Ortschaftsrat 
(in Personalunion mit der Feuerwehr) setz-
te noch einen drauf: Eine kleine Runde im 
Feuerwehrauto gab es als zusätzliche Be-
lohnung. Die Begeisterung war groß.

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Dienstag und Donnerstag 10 - 15 Uhr
Mittwoch bis Freitag 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr
Tel. 07052 5413, 
bibliothek@bad-liebenzell.de
http://www.stadtverwaltung.bad-lieben-
zell.de/stadtbibliothek.html

Die Stadtbibliothek hat geöffnet - bitte 
beachten Sie die Hinweise zu Hygiene 
und Sicherheit vor Ort und rechnen Sie 
mit Wartezeiten. Vergessen Sie nicht Ihre 
Mund-Nasen-Bedeckung.

Blick zurück in ...
... das Vergangene: Mit unseren heutigen 
Empfehlungen nehmen wir Sie mit auf 
eine Reise in die Zeit des 18. und des 19. 
Jahrhunderts. Und das Schönste dabei ist, 
dass alle Geschichten einen realen Hinter-
grund haben. Tauchen Sie ein in

Katrin Tempel: Das Novembermäd-
chen. - 1866: Am Vorabend des Krieges 
herrschen Hunger und Leid in Berlin. Da 
hat die junge Mutter Lina Morgenstern 
eine Idee: Wenn man Nahrungsmittel in 
großen Mengen einkauft und zubereitet, 
können viele Menschen eine gesunde, 
warme Mahlzeit bekommen. Kurz darauf 
beginnt ihr Kampf für die erste Berliner 
Volksküche: der Grundstein für ein Netz 
aus Suppenküchen in der ganzen Stadt. 
Doch wird Lina es dabei nicht belassen. 
Während ihr Mann zu Hause dafür sorgt, 
dass die fünf Kinder nicht zu kurz kom-
men, wird aus ihrem sozialen Engagement 
bald auch ein politischer Kampf für Ge-
rechtigkeit und Frieden.

Sabine Kaufmann: Das Kreuz des Sü-
dens. - Württemberg, 1786: Herzog Karl 
Eugen benötigt Geld, denn die Baukosten 
seiner Schlösser schnellen in die Höhe, 
sein Lebensstil ist kostspielig. So verkauft 
er seine Untertanen als Soldaten an die 
Holländer. 3.000 Männer werden landauf, 
landab gepresst und schließlich nach Süd-
afrika verschifft. Darunter befindet sich 
auch Lotte, eine junge Magd, die sich als 
Mann verkleidet für das waghalsige Unter-
nehmen hat anwerben lassen. Ein gefähr-
liches Abenteuer beginnt ...

Paula Leonhardt: Mit dem Wind. - Als 
die abenteuerlustige Mathilde im Sommer 
1884 den Ballonfahrer Paul Naumann ken-
nenlernt, kann sie ihr Glück kaum fassen. 
Er verkörpert ihren Traum vom Fliegen. 
Schon bald steigen die beiden zusammen 
in einem Heißluftballon auf. Mit jedem 
neuen Abenteuer wächst ihre Zuneigung 
zueinander. Als Mathilde ein Kind von ihm 
bekommt, steht sie vor der Herausforde-
rung, ihre kleine Tochter und das Fliegen 
zu vereinbaren. Dann kommt es zu einem 
tragischen Unfall ...




